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Anwesend 

 

 

- Vorsitz 

 

Schmitt, Rolf     

 

 

- Mitglieder 

 

Bibbert, Rainer     

Egner, Herbert     

Eickeler, Birgit     

Erb, Mona   (Vertretung für Frau Maria Herrmann) 

Gusek, Jörg     

Haase, Nino   Ab 18:20 Uhr 

Heinisch, Gunther     

Herz, Sara-Johanna     

Heubel, Fabian Benedikt   (Vertretung für Herrn Beyer-Herrero) 

Hey, Dirk     

Klomann, Johannes     

Lippold, Manfred   (Vertretung für Herrn Ludwig Holle) 

Steiner, Benjamin     

Werner, Britta     

Zengulys, Klaus   (Vertretung für Frau Florence Rau) 

 

 

- beratende Mitglieder 

 

Enders, Stefanie     

Jahn, Ingo     

Rosenkranz, Christoph     

Roth, Monika     

von Bremen, Leonie   (Ab 18:00 Uhr) 

 

 

- Schriftführung 

 

Kochenrath, Renate     
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Entschuldigt fehlen 

 

 

- Mitglieder 

 

Beyer-Herrero, Fabian     

Hermann, Maria     

Holle, Ludwig     

Moseler, Claudius, Dr.     

Rau, Florence     

 

 

- beratende Mitglieder 

 

Ferretti, Saskia     

Hensen, Christian     
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T a g e s o r d n u n g 

 

 

a) öffentlich 

 

1. Begrüßung durch den Sprecher Herrn Rolf Schmitt 

 

2. Kenntnisnahme der Niederschrift der Sitzung am 20. März 2024 

 

3. Besetzung des Beirates für Bürgerbeteiligung in Mainz in der neuen Legislaturperiode 

von 2024 bis 2029 

 

4. Vorstellung "Nahverkehrsplan" (Stadtplanungsamt) 

 

5. Verschiedenes 
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Der Sprecher eröffnet um 17:37 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 

eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht. 

 

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 

 

 

öffentlich 

 

 

Punkt 1 Begrüßung durch den Sprecher Herrn Rolf Schmitt 

 

Herr Schmitt begrüßt die anwesenden Mitglieder aus der Bürgerschaft, aus den Stadtratsrats-

fraktionen und aus der Stadtverwaltung.  

Besonders begrüßt er Frau Voigt, Herrn Kanisius und Frau Schumann aus dem Stadtplanungs-

amt, welche unter TOP 4 die Bürgerbeteiligung im Rahmen der 4. Fortschreibung des Nahver-

kehrsplans der Landeshauptstadt Mainz vorstellen werden. 

 

 

Punkt 2 Kenntnisnahme der Niederschrift der Sitzung am 20. März 2024 

 

Herr Schmitt weist daraufhin, dass in der Einladung zu diesem TOP ein falsches Datum ange-

geben war. Die Niederschrift bezog sich auf die Sitzung vom “20. März 2024” und nicht vom 

“30. März 2024”.  

Herr Schmitt fragt die Mitglieder, ob es Einwände oder Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-

zung des Beirates für Bürgerbeteiligung am 20. März 2024 gibt. Dies ist nicht der Fall. 

 

 

Punkt 3 Besetzung des Beirates für Bürgerbeteiligung in Mainz in der neuen 

Legislaturperiode von 2024 bis 2029 

 

Frau Roth von der Koordinierungsstelle für Bürgerbeteiligung stellt die Vorlage “Besetzung des Beira-

tes für Bürgerbeteiligung in Mainz in der neuen Legislaturperiode von 2024 bis 2029“ vor. Herr 

Schmitt bittet den Beirat, über die Vorlage abzustimmen. Die Vorlage wird einstimmig ange-

nommen.  

Da zwei feste Mitglieder aus dem Beirat angekündigt haben, ab der nächsten Legislaturperiode 

nicht mehr aktiv im Beirat mitzuarbeiten, stellt Frau Roth ferner den Vorschlag vor, zwei Kan-

didatinnen aus der Gruppe der Stellvertretungen als feste Mitglieder zu benennen. Diese wür-

den – sofern die Einwohnerschaft in der nächsten Legislaturperiode weiterhin mit acht festen 

Mitgliedern aus der Einwohnerschaft vertreten sein wird – die beiden vakanten Stellen der fes-

ten Mitglieder aus der Einwohnerschaft im Beirat auffüllen.  
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Mit dem Nachrücken von Frau Grunwald und Frau Erb würde der Beirat  

 weiterhin aus vier Bürgerinnen und vier Bürgern bestehen,  

 wären mit diesen insgesamt sieben Mainzer Stadtteile vertreten  

 und wäre die Alterskohorte 30 bis 50 Jahre mit vier Mitgliedern vertreten.  

Herr Schmitt bittet den Beirat über den Vorschlag abzustimmen. Der Vorschlag wird einstim-

mig angenommen. 

Herr Schmitt bedankt sich bei Frau Eickeler und Frau Hermann (in Abwesenheit) für ihr En-

gagement im Beirat für Bürgerbeteiligung. 

 

 

Punkt 4 Vorstellung "Nahverkehrsplan" (Stadtplanungsamt) 

 

Frau Schumann und Herr Kanisius aus dem Stadtplanungsamt stellen anhand einer Power-

point-Präsentation die Bürgerbeteiligung im Rahmen der 4. Fortschreibung des Nahverkehrs-

plans der Landeshauptstadt Mainz vor. Die Präsentation ist der Niederschrift beigefügt. 

Die Mitglieder des Beirates stellen einige inhaltliche Fragen zum Nahverkehrsplan. Frau Schu-

mann erläutert unter anderem, dass inhaltliche Anregungen, welche im Rahmen der 4. Fort-

schreibung des Nahverkehrsplans aufgrund des engen finanziellen Rahmens nicht berücksich-

tigt werden könnten, dennoch geprüft und als „Zukunftsanregungen“ gespeichert werden wür-

den. Sie betont die Wichtigkeit des Erwartungsmanagements im Rahmen der Bürgerbeteiligung 

für die 4. Fortschreibung des Nahverkehrsplans und erläutert, dass dieses Mal keine weitrei-

chenden Änderungen, wohl aber gegebenenfalls punktuelle Anpassungen und kleinere Opti-

mierungen im ÖPNV-Angebot möglich seien. 

Auf Nachfrage erläutert Frau Schumann, dass auch Unternehmen bei der 4. Fortschreibung des 

Nahverkehrsplans beteiligt werden würden. Unter anderem gäbe es einen Verteiler der zehn 

größten Arbeitgeber, die ihren Mitarbeitenden ein Jobticket anbieten. 

Hinsichtlich der nachhaltigen Kommunikation mit den Bürger:innen im Anschluss an die Betei-

ligung führt Frau Schumann aus, dass die Teilnehmer:innen der Bürgerbeteiligungsveranstal-

tungen freiwillig ihre Kontaktdaten hinterlassen könnten, um per E-Mail über den aktuellen 

Stand informiert zu werden. Zudem würde der Stand auf der Projektseite www.mainz.de/nvp 

regelmäßig aktualisiert. 

Aus dem Beirat kommt der Vorschlag, sich bei der 4. Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

sowohl positive als auch negative Beispiele aus anderen Ländern zur Orientierung zu nehmen. 

Die Mitarbeitenden des Stadtplanungsamtes nehmen diesen Vorschlag mit. 

https://www.mainz.de/nvp
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Punkt 5 Verschiedenes 

 

Herr Rosenkranz wird gebeten, den Mitgliedern des Beirates die Arbeit in seinem Bereich des 

Stadtplanungsamtes vorzustellen. Diese Anregung wird mit in den Themenspeicher für die 

nächsten Sitzungen genommen. Es wird ferner vereinbart, dass Herr Schmitt die Fragen der 

Einwohner:innen im Beirat bzgl. der Abläufe des Stadtplanungsamtes sammelt und diese ge-

bündelt an Herrn Rosenkranz schickt. 

 

Herr OB Haase regt an, in den folgenden Sitzungen über den aktuellen Stand der bereits im 

Beirat vorgestellten Beteiligungsverfahren (z. B. Regierungsviertel, Rheinufer) durch das jeweili-

ge Fachamt zu informieren. Auch könne regelmäßig ein Einblick in andere laufende Beteili-

gungsverfahren gegeben werden. 

 

Herr Schmitt informiert, dass die weiteren Termine des Beirates für 2024 wie folgt sind: 

 17. September 

 5. November 

 

Herr Schmitt fasst die TOPs der nächsten Beiratssitzung zusammen: 

 17. September  

o Verpflichtung der Beiratsmitglieder 

o Wahl der/des Sprecher:in und 

der:des stellvertretenden Sprecher:in 

o „Sustainable Urban Mobility Plan“ (SUMP) 

 

Herr Schmitt bedankt sich bei allen für die Anwesenheit und die angeregten Diskussionen und 

schließt die Sitzung. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:40 Uhr 

 
 
 
gez.              gez. 
 
Rolf Schmitt Renate Kochenrath 
Vorsitz Schriftführung 
 

 

ANLAGE 
Präsentation „4. Fortschreibung Nahverkehrsplan Sachstandsbericht Beteiligungsfor-
mat“ 
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